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Vorwort

3

Jeder Mensch braucht ein Zuhause.
Hier kann er sich wohlfühlen.
Es ist normal, dass erwachsene Menschen aus dem Haus der Eltern ausziehen.
Einer möchte in einer eigenen Wohnung leben.
Ein anderer in einer Wohn-Gemeinschaft.
Gutes Wohnen ist im Leben sehr wichtig!

Die Lebenshilfe Schweinfurt bietet
erwachsenen Menschen mit Behinderung ein Zuhause.
Bei der Lebenshilfe können Sie in einem Wohn-Heim wohnen.
Oder in der eigenen Wohnung.
Die Wohn-Form und die Unterstützung richten sich danach,
was Sie wollen und brauchen. 

Wir unterstützen Ihren Schritt in einen neuen Lebens-Abschnitt.
Sie entscheiden, was Ihnen im Leben wichtig ist.
Wir helfen Ihnen dabei.
In diesem Heft steht, wie wir Ihnen helfen.
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Die Wohn-Heime
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Die Lebenshilfe hat 18 Wohn-Heime in Schweinfurt
und 4 Wohn-Heime in Hammelburg.

Es gibt alte und neue Häuser.
Es gibt kleine und große Häuser.     

Es wohnen Männer und Frauen im Haus.
Jeder hat ein eigenes Zimmer.
Sie bestimmen, wie Ihr Zimmer aussieht. 
Wenn Sie möchten, bringen Sie Ihre Möbel mit.
Wenn Sie keine Möbel haben, bekommen Sie Möbel von uns.

Jedes Wohn-Haus hat eine Küche, ein Wohn-Zimmer und einen Garten.
Sie können einen Haus-Schlüssel bekommen.
In jedem Haus gibt es Telefon und Fernsehen.                                                                          
In jedem Haus können Sie das Internet benutzen.



Regeln und Pfl ichten
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In jeder Wohn-Gruppe gibt es Regeln und Pfl ichten.
In den Regeln steht, was erlaubt ist.
Und was verboten ist.
Die Pfl ichten sagen, was die Bewohner tun müssen.
Die Regeln und Pfl ichten bestimmen die Bewohner
gemeinsam mit den Mitarbeitern.
Das heißt dann Haus-Ordnung.
An die Haus-Ordnung müssen sich alle halten.

Das Wichtigste ist, dass sich die Bewohner wohlfühlen.
Dazu gehört, sich an die Hausordnung zu halten.                                                                                    
Dazu gehört, freundlich zu anderen zu sein.
Dazu gehört, etwas gemeinsam zu unternehmen.                                                                      
Dazu gehört, anderen zu helfen.



Jede Wohn-Gruppe versorgt sich selbst.
Das heißt: Wir kaufen zusammen ein. 
Wir kochen zusammen.
Wir waschen die Wäsche zusammen.
Wir machen das Haus zusammen sauber.

Was wir zusammen machen, besprechen wir vorher zusammen.                           
Sie entscheiden mit:
• was wir essen.
• was wir in der Freizeit machen.
• wohin wir in Urlaub fahren.
• wie wir die Gemeinschafts-Räume gestalten.

In Ihr Zimmer können Sie sich zurück-ziehen und alleine sein.
Sie entscheiden, wer in Ihr Zimmer kommen darf.

Regeln und Pfl ichten
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Regeln und Pfl ichten
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In jedem Wohn-Haus gibt es immer wieder Besprechungen mit den Bewohnern.
Ihre Meinung ist dabei sehr wichtig.                                                                                

Die Bewohner wählen einen Haus-Sprecher.
Dem Haus-Sprecher können Sie Ihre Wünsche sagen.
Oder Sie können sich beschweren.                                                          

Für alle Wohn-Heime gibt es einen Bewohner-Beirat.
Der Bewohner-Beirat setzt sich für die Bewohner ein.
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Eigene Entscheidungen
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Wir unterstützen Sie in Ihren eigenen Entscheidungen.
Sie entscheiden:
• wer Ihre Freunde sind.
• wer Sie besuchen darf.
• wie Sie Ihr Zimmer gestalten.
• was Sie anziehen möchten.
• was Sie kaufen möchten.
• wofür Sie Ihr Geld ausgeben möchten.
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Mitarbeiter
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Wenn Sie im Wohn-Heim sind, ist immer ein Mitarbeiter da.
Auch in der Nacht.
Die Mitarbeiter kümmern sich, dass es Ihnen gut geht.
Sie können mit Ihren Problemen und Sorgen zu den Mitarbeitern kommen.

Sie bekommen Hilfe, wenn Sie Hilfe brauchen.
Zum Beispiel: Beim Anziehen.
Beim Waschen. Beim Kochen.
Bei der Gestaltung der freien Zeit.
Oder wenn Sie Streit mit einer anderen Person haben.
Oder wenn Sie mal traurig sind.
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Mitarbeiter
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Sie besprechen mit den Mitarbeitern, was Sie lernen möchten.
Zum Bespiel: Sie möchten lernen, Wäsche zu waschen.
Sie möchten lernen, Einkäufe zu erledigen.
 
Die Mitarbeiter schreiben Ihre Ziele auf.
Das ist ein Hilfe-Plan. Darin steht, welche Hilfe Sie bekommen.
Mit den Hilfen können Sie Ihre Ziele erreichen.
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Beispiel für einen Tag im Wohn-Heim
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Ab 6 Uhr morgens:
Aufstehen. Waschen. Zähne putzen. Kämmen. Anziehen.

Frühstück gibt es im Gruppen-Raum.
Wer kann, hilft mit.
Beim Kaffee kochen. Beim Tisch decken. Beim Brot machen.

Ab 7 Uhr morgens:
Die Bewohner machen sich auf den Weg zur Arbeit.

Ab 16 Uhr nachmittags:
Sie kommen von der Arbeit zurück.
Wir können gemeinsam Kaffee trinken. Wir können uns unterhalten.
Wir besprechen, was heute zu tun ist.                                                    
Das Abend-Essen wird vorbereitet.

Ab 18 Uhr abends:
Gemeinsames Abend-Essen.
Danach wird aufgeräumt und sauber gemacht.                                                                                                         
Sie haben dann Zeit für sich.
Oder Sie unternehmen etwas mit anderen. 

Ab 22 Uhr ist Dienst-Ende.
Wenn Sie nachts Hilfe brauchen, ist ein Mitarbeiter da.

Am Wochenende haben Sie mehr freie Zeit.
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Wir machen Ihnen Vorschläge.
Zum Beispiel:
Wir gehen ins Kino.
Wir besuchen Feste.
Wir machen Ausfl üge.
Wir besuchen Konzerte.
Wenn Sie möchten, begleiten wir Sie dabei.

Sie können selbst Vorschläge machen.
Sie können spazieren gehen.
Oder Ihre Freunde und Ihre Familie besuchen.
Sie können Musik hören.
Oder Sie können fernsehen.

Es gibt noch weitere Freizeitangebote.

Zum Beispiel:  Offene Hilfen der Lebenshilfe Schweinfurt
   Telefon: 0 97 21 64 64 5 - 380
   E-Mail: offene-hilfen@lh-sw.de

   Offene Behindertenarbeit
   Telefon: 0 97 21 54 11 50
   E-Mail: oba@diakonie-schweinfurt.de
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Freizeit

23



Geld
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Sie haben ein eigenes Konto.
Sie können selbst zur Bank gehen und sich dort Ihr Geld holen.
Wenn Sie Hilfe beim Geld-Einteilen brauchen, helfen Ihnen die Mitarbeiter.
Die Einteilung wird mit Ihnen und Ihrem gesetzlichen Betreuer besprochen.

Das Wohn-Heim kostet Geld.
Nur wenige Bewohner müssen das selbst bezahlen.
Wenn Sie nicht so viel Geld haben, müssen Sie nicht selbst bezahlen.
Sie müssen dann einen Antrag stellen. 
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Ihre Gesundheit ist wichtig.
Wir helfen Ihnen, Arzt-Besuche zu planen.                                                            
Wenn Sie es möchten, begleitet Sie ein Mitarbeiter zum Arzt.
Wenn Sie Medizin brauchen, helfen wir Ihnen bei der Einnahme.
Wenn Sie einmal krank sind, kümmern sich die Mitarbeiter um Sie.
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Gesundheit
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Vom Eltern-Haus ins Wohn-Heim
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Sie sind in ein Wohn-Heim eingezogen.
Bisher haben sich andere um Sie gekümmert.
Vielleicht Ihre Eltern. Oder andere Angehörige.
Manchmal möchten diese Menschen auch mitbestimmen.                                           
Zum Beispiel: Was Sie machen sollen.
Was Sie anziehen sollen.
Wer Ihr Freund sein darf.

Wenn es unterschiedliche Meinungen gibt, wird darüber gesprochen.
Sie können sich eine Person dazu holen, der Sie vertrauen.
Diese unterstützt Sie.
Jeder kann seine Meinung sagen.
Entscheiden dürfen Sie.
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Sie können Ihre Eltern oder Freunde besuchen.                  
Ihre Eltern oder Freunde können Sie im Wohn-Heim besuchen.
Besuche fi nden meistens am Wochen-Ende statt.                                                             
Wie oft die Besuche stattfi nden, besprechen wir gemeinsam.

Besuche im Eltern-Haus
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Wer kann bei uns wohnen?
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Sie können bei uns wohnen, wenn Sie:
• erwachsen sind.
• eine Behinderung haben.
• tagsüber zur Arbeit gehen, zum Beispiel in eine Werkstatt.
• Rentner sind und eine Senioren-Tages-Gruppe besuchen.
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Bei uns können Sie Probe-Wohnen.
Sie können für einige Zeit, zum Beispiel für zwei Wochen, bei uns einziehen.
In dieser Zeit können Sie herausfi nden, ob es Ihnen bei uns gut gefällt.
Nach dem Probe-Wohnen fi ndet ein Gespräch statt.
Daran nehmen Sie und Ihr Betreuer teil.
Daran nehmen auch die Mitarbeiter der Lebenshilfe Schweinfurt teil.
Wir entscheiden gemeinsam, ob Sie auf Dauer bei uns wohnen können.
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Probe-Wohnen
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Wohnen in der eigenen Wohnung
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Die Lebenshilfe Schweinfurt bietet auch Ambulant Unterstützte Wohnformen an.
Das heißt: Die Lebenshilfe hilft Ihnen, in einer eigenen Wohnung zu leben.

Damit das klappt, müssen Sie viel selbst machen.
Zum Beispiel: Aufstehen. Zur Arbeit gehen.
Die Wohnung sauber machen. Lebensmittel einkaufen.
Kochen und Wäsche waschen.
Geld einteilen. Ihre Freizeit planen.

Ein Mitarbeiter der Lebenshilfe Schweinfurt
kommt zu Ihnen in die Wohnung.
Einmal in der Woche oder öfters.
Der Mitarbeiter fragt, was Sie machen wollen. Und wo Sie Hilfe brauchen.

Sie können mit dem Mitarbeiter einkaufen gehen.
Sie können mit dem Mitarbeiter kochen.
Er geht mit Ihnen zum Arzt. Oder zum Amt.
Er hilft Ihnen mit dem Geld.

Der Mitarbeiter unterstützt Ihre Selbstständigkeit.
Eine gute Zusammen-Arbeit mit Ihnen ist uns wichtig.
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Lebenshilfe Schweinfurt
Wohnheime
Gorch-Fock-Straße 13
97421 Schweinfurt  

Tel.:   0 97 21 64 64 5 - 300
Fax:   0 97 21 64 64 5 - 320
E-Mail:  wohnheime@lh-sw.de 

Lebenshilfe Schweinfurt
Ambulant Unterstützte Wohnformen
Jehlestraße 10
97421 Schweinfurt

Tel.:   0 97 21 47 39 67 - 0 
Fax:   0 97 21 47 39 67 - 13
E-Mail: auw@lh-sw.de
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Kontakt zur Verwaltung
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Kontakt zu den Wohn-Heimen

Wohn-Heime Schweinfurt

• Zeppelinstraße 4 · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 80 11 82
• Am Oberndorfer Weiher 10 · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 38 70 39 5
• An den Unteren Eichen 4 · 97422 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 18 67 27
• Schelmsrasen 8 · 97421 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 25 33 0 
• Galgenleite 50 · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 43 03 9
• Matthias-Grünewald-Ring 9 · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 47 26 95
• Herdgasse 1 · 97422 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 35 05 
• Neutorstraße 13 · 97421 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 28 53 5 
• Karl-Fichtel-Straße 21 · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 80 28 33
• Karl-Fichtel-Straße 23 · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 88 18 4

• Konrad-Zeitlos-Straße 2 · 97421 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 20 10 36
• Gartenstadtstraße 69-75 · Gr. 1 · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 47 39 - 841
• Gartenstadtstraße 69-75 · Gr. 2 · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 47 39 - 866
• Nikolaus-Hofmann-Straße 1 · 97421 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 86 70 1
• Galgenleite 50 a · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 47 11 42 
• Hoefelstraße 40 · 97422 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 45 80 0
• Roßbrunnstraße 37 · 97421 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 53 30 28
• Neue Gasse 51-55 · Gr. 1 · 97421 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 53 31 - 964 
• Neue Gasse 51-55 · Gr. 2 · 97421 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 53 31 - 965

Wohn-Heime Hammelburg

• Würzburger Straße 21 · Gr. 1 · 97762 Hammelburg
• Tel.: 0 97 32 64 77 
• Würzburger Straße 21 · Gr. 2 · 97762 Hammelburg
• Tel.: 0 97 32 50 66 
• Eselspfad 2 · 97762 Hammelburg
• Tel.: 0 97 32 34 82
• Ofenthaler Weg 31 · 97762 Hammelburg
• Tel.: 0 97 32 79 21 6
• Seelhausgasse 2 · Gr. 1 · 97762 Hammelburg
• Tel.: 0 97 32 78 88 46 9
• Seelhausgasse 2 · Gr. 2 · 97762 Hammelburg
• Tel.: 0 97 32 78 87 47 1

Wohn-Heime Fuchsstadt

• Katharinenweg 6 · Gr. 1 · 97727 Fuchsstadt
• Tel.: 0 97 32 78 04 21 
• Katharinenweg 6 · Gr. 2 · 97727 Fuchsstadt
• Tel.: 0 97 32 78 30 20 6

Wohn-Pfl ege-Heime

• Falkenring 4 · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 47 38 70
• Weberstraße 34 · 97762 Hammelburg
• Tel.: 0 97 32 23 84

Senioren-Tages-Gruppen

• Deutschhof 52 · 97422 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 47 27 35 3
• Gartenstadtstraße 69-75 · 97424 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 47 39 84 1
• Hoefelstraße 40 · 97422 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 45 80 0
• Roßbrunnstraße 37 · 97421 Schweinfurt
• Tel.: 0 97 21 53 30 29
• Seelhausgasse 2 · 97762 Hammelburg
• Tel.: 0 97 32 78 64 85 3
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Wer das Heft gemacht hat (Impressum)
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Telefon
Fax

E-Mail
Web

Wohnheime
Gorch-Fock-Straße 13 
97421 Schweinfurt

09721 64645-300
09721 64645-320

wohnheime@lh-sw.de
www.lebenshilfe-schweinfurt.de
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